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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TTC Hausen 1975 II : TTC Lindenholzhausen 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:30 Uhr

Sahl beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank Michael Sahl, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TTC Lindenholzhausen das
Auswärtsspiel beim TTC Hausen 1975 II in der Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1 mit 9:5
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 21. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Michael Sahl den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Lüdicke / Astor das Spiel gegen
Eichhorn / Mais und gewannen in vier Sätzen. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Franz / Spitzhüttl gegen Wernersbach / Stein. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Bäcker / Sahl konnten
Wagner / Weidenfeller anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Da Stefan Wurzenberger dann
nicht antreten konnte, verbuchte Eric Wernersbach einen kampflosen Sieg. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Holger Lüdicke das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Marius Eichhorn noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 9:11, 11:13, 10:12. Kurze Zeit
später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen
Sieg fuhr indessen Olaf Franz beim 11:9, 11:2, 3:11, 11:8 gegen Christoph Stein ein. Zwar brachte
Jens Bäcker Gerd Spitzhüttl phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerd Spitzhüttl
mit 3:1 durch. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Nils Mais kam Michael Astor nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Julian Weidenfeller beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Sahl. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Einen weiteren Punkt erhielt anschließend der
TTC Lindenholzhausen, da Marius Eichhorn sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Beim 11:9, 11:
3, 11:7 gegen Eric Wernersbach fand Holger Lüdicke von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. In toller Verfassung präsentierte sich Olaf Franz im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jens Bäcker. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 5:7. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Gerd Spitzhüttl
letztlich parat, um Christoph Stein final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Damit hat Spitzhüttl nun ein 11:12 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen stehen. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Michael Astor und
Michael Sahl, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Sahl seine Favoritenrolle somit
untermauern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Der 9:5-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Hausen 1975 II nun ein Punktekonto von 18:24 Punkten auf,
während der TTC Lindenholzhausen vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den TTC
Dillhausen/Barig-Selbenhausen ansteht, 22:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC
Hausen 1975 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 31.03.2023 gegen den TuS 1911
Elkerhausen.
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 Statistik:
 TTC Hausen 1975 II

Doppel: Lüdicke / Astor 1:0, Franz / Spitzhüttl 0:1, Wagner / Weidenfeller 0:1 
Einzel: S. Wurzenberger 0:2, H. Lüdicke 1:1, O. Franz 1:1, G. Spitzhüttl 1:1, M. Astor 1:1, J.
Weidenfeller 0:1 

 TTC Lindenholzhausen
Doppel: Wernersbach / Stein 1:0, Eichhorn / Mais 0:1, Bäcker / Sahl 1:0 
Einzel: M. Eichhorn 2:0, E. Wernersbach 1:1, J. Bäcker 1:1, C. Stein 1:1, M. Sahl 2:0, N. Mais 0:1


